
Unslnnd. 
Beide Blinde hieb unliingst 

im Kreise sciligcnstadt ein qkatcr sei- 
nem Kinde als, weil es melnere loo- 
Matkscheine tersclmitzclt dessen Die 
Mutter des Kindes starb vor Schreck 
iiber die entsetzliche Tlsat an einein 
SchlaganfulL 

Ein cigentliiimliiiies Bitt- 
gesuch wurde letztliin von einer Frau 
Renier, deren Watte wegen eines Meß- 
vergehens zu längerer tsiesiinqnifistrafe 
verurtheilt wurde, an den sinnig von 

Belgien gerichtet. Untersniizt wurde 
die Bitte um Begnadigung nämlich 
damit, daß der Verurtlseitte ein ebenso 
vorzüglicher Vicyclist sei, niie der sinnig 
selber, und man nnter Zum-txtcnnssen 
doch sicherlich leichter Gnade sur Recht 
üben könne 

.- Jch kann Dich nicht ermois 

den , liebes Weib. Verzcilie mir, die 
Anna ist schuld darau. Unsere drei 
kleinen Kinder erbarmcn mich, ich lnnn 
ihnen die Mutter nicht todten! « Mit 
diesen Worten schlug der :.j Ijiihrige 
Arbeiter Schuster in Geizelsdori. L esters 
reich, vor Kurzem seiner Frau das 
Bierglas aus der Hand, aus dem sie 
eben trinken wollte und in das Schuster 
aus Anstiften seiner tiieliebtentsiist ge- 
than. Letztere wurde verlsastet. 

Von einein geheininißvols 
len Selbstmorder schreibt man 
ans Monte Carlo: Aus den Eisenbahn- 
schienen wurde jüngst der Leichnam eines 
elegant gekleideten, etwa 40jiihrigen 
Mannes aufgefunden. Man fand bei 
demselben M, sowie einen Zettel mit 
den Worten: »Ich wünsche, daß meine 
Seele die Zeele Carnots auffinden 
inoge.« Bisher konnte die Jdentität 
des Ietbsiiiissiderei nicht festgestellt wer- 
den. Man nimmt an, der Unbekannte 
sei ein il txii iize Caseriod gewesen. 

Miit einer »tiniscrbi«ille« 
beschwi ndel te vor siniszeiii ein 
72jähriger Litillcnhiindler nnd Berlin 
einen bit-Herrn Zriiitiiinirtixerineiiter in 
tZainliiii«-«i. Or ls.:iie dem »Um-iet- Linn-s 
StichtV eine ins-klinkte steihllisille siir 
drei Mart iiiiigrltsingt, nnd time initer 
der Vorspiegelii.k«i, cr, der III-Lichter sei 
oon dein kei:ti.;e:i Heime ;n«.:i Zchiitze 
des Piibliliincs.s mit detii Verlauf dieser 
Brillcn tsexxiiitr.:nt, denn der Aliinfer 
werde tin-h iieiititiiniaein Meist-nich der 
Brille wieder io gnt setzen li.iinieii, daß 
er einei- solchen iiberhanpt nicht mehr 
bediirie. 

liiii sieh eine Braut Zn »er- 
bete n,'« ::iitei«niihin iinlliiigst ein 
ziemlich bei-Unter Mann in si. ander 
Schiniitter, -"'--.tie:1i, eine Ltkallfnhrl niif 
den site-bei ex ;"«iim«i5biiiii. Valdiiach sei- 
ner Heim-. s· meldete sich bei dem ver- 
liebten Z ..-.-.:.«icn««iher ein Frauenzim- 
mer, del-J er ate- seine Braut gleich bei 
sich behielt csio die iiin eines Tages-zur 
Abholiiiiii i ers Koffer-J nach Weltheim 
schielte gieiilxeini wkir iiber tein 
llosier zu its-dein nnd nie der iilie Ton 
Auen nach ."--.kiiie limi, niizr eiich die 
Braut unter rsliiinnhnie von Vett, Klei- 
dern und :Iliiskei«eiii oei·dni·iei. 

illus der Straße gepfandet 
wurde kürzlich eine Eqnipage mit iivei 
Mächtigen Eisenfchiininelii in :I.iliiiiilie!i· 
Da die angeblichen Fuhr-inei«lelieiit-er 
auf die Pferde einhieben nnd fortfahren 
wollten, der Gerichtetiollzieher mit 
seinen Gehiler dies aber verhindern 
wollte, so entstand ein lsieransr. dao 
erst durch drei isieiidarnien beigelegt 
wurde, welche den ttiitscher voin Bocke 
entfernten, während ein Nehitfe des 
Gerichtsvollzieliers die Eqiiipage nach 
dein gerichtlichen Ansbeivahriincieort 
sichr. Gegen die Fuhrwerlebesitier 
iviirde Aiiieige niegen Widerstandg 
gegen die Staatsgewalt erhoben. 

Eonderisare Begriffe non 

Offiziereelire scheinen die Offi- 
ziere vom rniiiiciien Jnsantetietegp 
tnente stutais zu besitzen. Bei einem 
Negimenteseste neulich weigerte s ich der 
Lieutenant Panilotveh in einen der ane- 

gebtochenen Triniipriiche einzustimtnem 
Der Lieutenam llnitzti stellte deswegen 
Pawlonssk mit gelmllter Faust zur Rede. 
Am folgenden Tage fand in lslegenwatt 
der Kameraden eine Verfounung statt; 
einige derselben brachten trotzdem die 
Sache vor daö Lifizieregekicht, das ein 
Pistolendnell auf lsp Schritte Tistanz 
diktirie. Beim ersten txsange fehlten 
Beide. Darauf nun-de die Tistanz ver- 

kürzt und lseitn zweiten Gange schoß 
Unizki vor deni stottetnattdo und Pom- 
lowek wurde todnidi verletzt. Der 
Duellszene wohnten alle Lffiziere des 
Regitnente bei. :1lits-,et«deiti ncurde die 
Szene plsolograplsirL 

Verhext sei seine nun, so 
sagte kürzlich ein «iluger« Schiffer in 
der Rade nun "«Ls.’«einebetg- Wiirttent- 
berg, zu einein Vesitzen dessen sinkt 
erkrankt wor. Neschtviire ans detn 
Rücken der sittli, die von einem Rücken- 
tnaridleiden tieri«liln«ten, wurden vom 

Schäfer als Wunden, von Nägeln lice- 
tiihtend, erklärt, die von bosen Nach- 
barn, die mit der Hexerei umzugehen 
verstanden, in den Rucken der Kuh 
eingeschlagen seien. eile Ruditalmittel 
wurden Moden in die Decke geschlagen 
und das Thier sodann an den Stricken 
ansgehangt, nttt iltr das Liegt-n abzuge- 
wshnm Die Sache wurde ruchbar und 
III die Polizei schließlich in den Statt 
eindrang, send sie due arme Thier zum 
Steiett abgemagert Durch due Ein- 
ichneiden det« Stricke am Leibe waren 

offene eiternteWunden entstanden Die 
Ruh wurde insokt geschlachtet und der 

hexengianbige Besitzer nat sich wegen 
Thieraniilekei zi: verantworten. 

Eine bemerkendoertheEtits 
fehlidigungsklage schwebt gegen- 
witrtig der »F·ruukf. ;?,t-»1«." zufolge vor 
dem Wudgcrimt in est-other Der von 

Herzog Illfred von Cl Murg zum »Dort-- 
jiigermeister« Ectellenz ernauute Frei- 
herr o. Ti«ti1:sri":lei« auf Heerde- imtte vor 

zwei Jahren feiner Asoriter Hist-ne auf 
kurze Entfernung so angesrlwfseu, daß 
dieser Im bis 40 Schrote in die Stirn, 
au’e Auge und in"o Gesicht erhielt 
und fiir todt nach Hause getragen wer- 
den mußte Eine Anzahl Zehrote wurde 
auo dem Etirnkuorhen heisauegebohrt, 
eine Anzahl steckt noch darin und ver- 
anlaßt eiue fortwährende Eiter-ung- 
Soweit er irgend fähig war, that Hiihne 
nach feiner einstweiligen Heilung 
Dienste, aber durch die liestiindigen 
Eiterungen tum er so von Kräften, 
daf: ihui dies schließlich nicht mehr 
möglich war. So wurde er denn ohne 
jedwede Entschädigung von dem Frei- 
herrn v. Triitzsehler entlassen, gegen 
den nun eine Entsrhiidigiiugsklage 
schwebt. Hiihne wird als pflichttreuer, 
tiichtiger Forster gerühmt; von der 
Bernfegenosfeuselnift alter erhält er 

nichte, weil er zurZeit dedilnfalleö 
nicht angemeldet war und der llnfall 
selbst, seiner Zeit nicht zur Anzeige ge- 
bracht, jetzt mithin verjiihrt ist. 

Seine Beerdigungskoften 
verjubelt hat unlängst der Sohn 
einer achtbaren Berliner Familie, der 
in einer lleinen Stellung in der Pro- 
vinz sieh befand. Eines Tages erhielt 
der Vater von einem Freunde seines 
Sohnes einen Brief, worin ihni unter 
Beilegung des Todtenfrheined der Tod 
seines Sohnes mitgetheilt nnd unt 

Uebersendung der Becrdignngstosten 
ersucht wurde. Ter Vater, der seit län- 
gerer Zeit alle Beziehungen zu dein 
ungerathenen Zprosiling abgebrochen 
hatte, sandte das verlangte Geld, war 
aber nicht wenig erstaunt, alo nach eini- 
ger Zeit das lsoffnunagvolle Pflänz- 
chen wohl nnd munter bei ihm in"s 
Zimmer trat. Der rnitilns war in 
Geldverlcgenheiten gewesen, einFreund 
von ihm hatte den Todtcnichein ausge- 
stellt und das eingesandtc Geld war 
dann frohlich durchgebracht worden. 

Auf seltsame Weise an die 
Wohlthätigkeit des Publikums 
appellirten dieser Tage die roudoner 
Künstler anliiszlirb eines Festes, das sie 
zum Besten dco Spitals fiir llnheilbarc 
veranstalteten. Während des Festes 
stürzte ein ziemlich dcfclt gekleideter 
alter Mann plötzlich in epileptischcn 
Kränipsen zusammen Sofort wurde der 
Kranke in’d Zbital gefahren, während 
eine Schauspielcrin vom Drin-h Laue- 
Theater eine Sammlung einleitete, 
welche Ist ergab. Zum allgemeinen 
Staunen tauchte der Stranle in dein- 
selben Angenbliise wieder aus, nahiii 
Bart nnd Perriiitc ab und entpnppte 
sich als Lionel Brougls, cincd der belieb- 
testen Mitglieder ded genannten Thea- 
tera. 

Verbindet-i wurde ein 
fclietii:li.",c-:i Verbrecan im 
lebten :lugeubliri« neulich in Berlin. 
Zwei TUiiinner harten im sndlichen 
Theile des Pirirdriihahaino dad all- 
malig schwache-r werdende tssesrheei einer 
Rinden Eie gingen dem Schalle naih 
und fanden hinter einem triebiisth frisch 
aufgenusriene Erde-, die leise Bewe- 
gungen zeigte. Die beiden Männer 
gruben sofort niit den Händen die Erde 
auf und fanden bald ein neugeborenes 
Kind, dno noch Lebenszeichen bon sich 
gab. Der eine eilte mit dein Kinde 
nach der Polizeimacht-, von wo dasselbe 
dem strautenhanfc zugeführt wurde-. 
Von dem Thater oder der Thiitcrin 
fehlt jede Zpur. 

Von einem furchtbarean1- 
ge l we t t e r sind jiinasthin Ztadt nnd 
Provinz Brescia, .;talien, heimgesucht 
worden. Jn Folge den -t» Illinnm 
andau:rnden Hagelttnrtneü ist die Ernte 
in 23 Nenieinden der Provin; total 
vernichtet, die Bauern sind Bettler ge- 
worden, der Zchaden zahlt nach Millio- 
nen. Einzelne Zchlossen waren tanbens 
eigrosz, der Hagel lag in der Stadt bis 
drei Viertel Meter hoch. Tie ossent- 
lichen Anlagen sind vernichtet, tausende 
von Fensterscheiben zerschlagen, nich- 
rere Dache-r abgetragen, viele alte 
Baume entwurzelt. Ein spätere-J der- 
artiges Unwetter vernichtete noch die 
Ernte bon weiteren vier Gemeinden. 

Durch eine ,,Wunderkur« 
tödtete letzter Tage in Berlin die 
Ehesran eines Fuhrherrn ihre eigene 
lsjährige Tochter. Letztere litt an Ge- 
lenlrheumatistnus im rechten Arme 
und die abergläubische Mutter befragte 
eine »lluge Frau-« inn Rath Beide 
Frauen lachten unter ltsversaaen von 
allerlei Gebetesornieln ein aus ver- 

schiedenen ,.Wnnderkriiutern" zusam- 
mengebrautee ,,ttrastivasser" und ließen 
das Mädchen hieraus den tranken Arm 
so lange in die heiße Flüssigkeit hal- 
ten, bis derselbe durch ein lpiottedgericht 
»hei! iniirde.« Der Arm wurde total 
verbriiht, nnd die Ungliietliche starb bald 
daraus unter unsriglichen Qualen. 

In rebencsgesahr, um zu 
soppen, begab sich letzter Tage der 
Miithrige Zchriitsetser Mike in Wien. 
Ein Sicherheitensactnnann bemerkte im 
Donautanat einen jungen Mann, der 
bis zum Halse im Wasser war und sich 
mit den Händen an einer Plan fest- 
hielt. Der Wachmann zog ihn aue 
dem Kanal und brachte ihn nach der 
Wachstube, wo der Gerettete angab, 
daß er durchaus nicht lebeneliberdritssig 
sei, sondern sich nur überzeugen wollte, 
wie lange es dauern würde, bis ein 
Sicherheitswachtnann zur Rettung her- 
beiltime ! Ter Spaß trug dem Wilzbolde 
eine Polizeistraie ein. 

Inland. 
I 
( 

Mr6. Ellen Vease soll eine t 
Eingetveihte des tsnssmotismus sein. i 

Kardinal Gibbons von Beil-I 
iinwre feierte leizthin in Cape May, C 
N. Ic» wo er sich seit einiger Zeit zur 
Erholung aushielt, seinen im. Geburts- « 

tag. 

l 
c 

l«t 
» Miß Francce Wittakd son; 
s gegenwärtig mit der Berabsassung i eined Buche-I iiber dnd Nadsnhren be- . schlistigt sein. sen dem Buche versieht 1 J si-, dad kliadsnhren von Frauen. l 

· 

l 

Exgonvernenr Bitten Eber- 
man von Iowa verdient jetzt nach« 
einem westlichen Watte seinen Lebens- J 
unterhalt als Clerk in einem randiaden · 
im nordiistlichen Theile jenes Staates. 1 

Westminster Abbeh heißt ! 

ei n Mann, dessen Vater ein Dldvos I 
kat Namens Abbeh in Albant), N. Ils, · 

war e er Junge sollte ebenfalls I-ldvo , 
kat werden, und um ihm die Wege bes- 
ser zu ebnen, wurde beishloss ssen, ihm: einen distinguirten Namen zu geben« 
So kam nnier Held zu seinem Namen. · 
Heute betreibt der Träger desselben ein i 

Materialwaarengeichäst. 
Als Räuber erschien ein 

zwölssiihrige r Zunge jiingsthin I 
in Chieago ans der Bildsläche. Er hielt ij an einer Straßenecke einen Vormann 
an, richete einen Revolver gegen dessen 
Unterleib nnd verlangte von dem 
Manne Geld zu einer Kanne Bier. 
Ein Polizist, welcher den Vorgang be- 
obachtet, brachte das lsosfnungsvolle 
Pflänzchen nach Ilinmero Sicher. I 

; cereinonie bot-nehmen« 

« schnuern Bienelisten mit ihren Rädern 

» Gruppen von drei oder vier neben ihren 
stahlernen Massen stehend 

neulich der l-;jiiln«ige E. Perris in Fort 

; Stadt. Man verhaftete den liebens- 

T Taschen Ehemilnlien zur Anfertigung 
’von Bomben. Werth war Zogling 

zZuverior Zee angestellt worden« Er 
studirte Chemie und war ein eisriger 

Durch seine Geilteögegenss 
w a rt re t t e te unlängst der Lokomo- 
tivführer Beil ein kleines tlliädchen in 
der Nähe von Conneil .sJill, Jll» vom 
Tode. Der von ihm geführte Zug über- 
raschte das Kind, alo es auf dem Ge- 
leise spielte-. Vell gab sofort Gegen- 
danipf, sprang auf den Kuhfiinger nnd 
zog dao Feind von dem Geleise in seine 
Arme. 

Aus der Eisenbahnstreele 
getraut wurde jiingsthin der Eisen- 
bahnangestellte sit-alter mit seiner 
Braut. Er hatte an dem für seine Hoch- 
seit bestimmten Tage ans der Strecke 
der Pan Haudle Warterdienst und lei- 
neu Urlaub bekommen. Kurz entschlos- 
sen ließ er seine Zukünftige mit einem 
Geistlichen zu sich kommen und an dein 
Orte seiner Wirtiamkeitdie Trauunge- 

,,7)iadfahrer als Zuschauer 
bei Branden« lautet die Spie- 
marlc für die folgende Meldung aus 
New York: Zeit einiger Zeit bemerkt 
man bei Zchodensenern unter den Zu- 

Bei einem Feuer dieser Tage sah man 

unter der Menge eine ganze Anzahl 
Radsahreiz theils verein;elt, theile- in 

» F n die Luft blasen « wollte 

Wahne, Jud» due grosite Nebaude der 

würdigen Jüngling und fand in seinen 

eines Löaiienhauseo nnd neulich als 
Partei- any einem Tanzmbovte anf dem 

Leser von Tinieriiovellen 
tsseiieralanwalt Olneh in- 

Washington, D. C» verfehlt keinen 
Iiiaclnuittag, sich anf dem dortigen Ten- 

» 

nieplatse cinznsinden Er spielt den« 
mit der Begeisterung und der Freude 
eines Zwan;igialn«igeii. Geübte Mus- 
keln und Zcharfblick machen ihn zu 
einem Zuielgegner, mit dein mns 

Wenige in der Virndeeluniptstadt zu- 
rivalisiren vernwgen Jm Zpielge 

« 

schief sieht ihm Teddh klivosevelt am 

nächsten 
A 

sicucilllclsllclllc UIV lecit 
besfiinger rief jiingst eine Frau 
Von-dein in Neman N. ji« herbei. 
Sie bemerkte an einem Abende einen 
Mann, welcher in ihr Hans einzubre- 
chen versuchte-. Sosort eilte sie ans die 
Straße und rief ,,F«:uer ! « Einige Leute 
gabett den Feueralarin und bald rassel- 
ten mehrere vzsenerspritzen herbei. Kaum 
hatten die Feuerwehrleute bemerkt, unt 
was es sich handelte, als sie dem Ein-—- 
brether nachsetzten nnd ihn einsingen. 

Dreißig Wohnhiiuser mit 
R o h ol b e g o s s e n neulich Nachts 
zwei madlirte Kerle in ;;esfet«sonvitte, 
Ind. Das Hand eines gewissen 
O’Bannon hatten sie bereits in Brand 
gesetzt nnd den durch dcie stnistern des 
Holzwerkeö ansgetveckten Besitzer in 
das Haus zurinkgetriebetn als die Gat- 
tin des letzteren die Schurken uiit 
einem Gewehr in die Flucht sagte. 
Eine weitere Untersuchung ergab, das; 
die Eingange erwähnte Zahl Gebäude 
mit Petroleutn getränkt waren. 

Waldbriinde, welche zwei Wo- 
chen lang in Sloean Sonntm Canada, 
wiitheten, breiteten sich tu Folge 
eines heftigen Sturmes weiter vstliih 
nach den Tonms Three For-te und Wat- 
son ane, dieselben vollständig zersta- 
rend. Die Hinlenn Trading Cinnpnnh 
in Three For-to vermochte niibt einmal 
ihre Viiiheis zu retten. Der Bergwerke- 
besitzer Hugheö verlor seine siiunnti 
lichen Pferde, Wagen, Stalle n· s. t:!., 
im Werthe von mtgesahr 82t),»tttt. 
Menschenlebensind, soweit nmn unter- 
richtet ist, zum Wink nicht zu beklagen 
Die Bewohner von Waisen brachten 
sich von dent verheerende-it Elemente in 
Sicherheit, indem sie in einen Tunnel 
sltiihteten 
--s-4-...........»- « — --«,- 

lieber die Unterbrechung 
iner Predigt schreibt man aus 

Ehieago. Jn einer dortigen Kirche 
satte der tsieiftliche, Professor Bewies, 
n seiner Rede erklärt, daß die Eisen- 
lahnleiter nicht besser wären, als die 
Etriler nnd Bohcotter. Der in der 
iirche anwesende Präsident der North 
VesterwBahty Hughitt, forderte dar- 
:us mit lauter Stimme den Professor 
ruf, ein Beispiel anzugeben, daß eine 
Eisenbahn sich selbst eine-J Botscotts 
chuldig gemacht habe. Bemis erwiderte, 
laß Beispiele nur zu zahlreich seien, 
oo Eisenbahnen sich zufannnengethan 
Iätten, um die Beförderung von Fracht 
m Bahnen, mit denen sie nicht aus 
nltem Fuße standen, zu verringern. 
Dieses gab Hnghitt zu, erklärte aber, 
Its sei eine Schande, daß ein Predigcr 
lerartiges von der Kanzel herabsage· 
Schließlich gab er sich doch zufrieden und 
der Professor konnte feine Predigt zu 
Ende führen. 

Opfer ihrer Unvorfichtig- 
Leit wurde vor einigen Tagen eine 
Frau Mnnson in Cincinnati. Sie 
echte auf ihrem Gafolinofcn Kassee und 
)erliesi auf kurze Zeit die liiiche Bei 
hrer Zuriicktehr hatte das iibertochende 
Wasser die Flamme ansgeläscht und 
dastsiasolin war in großer Quantität 
dem Brenner entflossen· Raum hatte 
nie Frau ein brennendes Streichholz an 
sen Brenners gehalten, als eine heftige 
Explosion erfolgte nnd die Frau in 
Flammen stand. Ehe ihr aus ihr Ge- 
schrei herbeieilender Mann der Unglück- 
lichcn die Kleider vom Leibe zn reißen 
Jermochte, hatte dieselbe im (-s-fefichte, 
Im Kopfe nnd an den Armen bereits fo 
7urchbare Brandwunden davongetragen, 
das; ihre Wiederherstellung fraglich er- 

scheint. 
EinStierkampf aus unteri- 

Fanisehem Boden dürfte fiir ge- 
wisse Leute des Interesses nielit er- 

mangeln. In Beaver Dam, Q, besaß 
:in Farmer einen Durham-, ein ande- 
rer einen Jersey-Stier. Schon seit 
einiger Zeit gab es zwischen den beiden 
Farinern allerhand Streit darüber-, wer 
Ion ihnen das stärkste Thier besitze-. 
Schließlich kamen Beide dahin überein, 
Iie Thiere aus einem nntzaunten Platze 
mit einander liimpfen zu lassen. Feder 
oon Beiden machte einen Wetteinsatz 
oon sm. Nach anderthalb Stundenl 
hitzigen Fianipses aan der Jersey- ; 
Stier sieareieh aus demselben hervor, 
in dem er seinen Gegner tödtete. 

Blntig verlies ein Streit 
zweier Firlipliel neulich in Chi- 
:ago. Ein einlieiniger Neger Namens 
Pariser begab sieh mit zwei anderen 
Dienern, Carier und Brooks, die iiliers 
hanpt keine Beine haben, in das Hin- 
terziinmer einerWirthchast,um »Erapd" 
zu spielen. Ein einarmiger Rasseaei 
nosse folgte ihnen. Wahrend des Spie- 
les besihnldiate Carter den Einbeinigen 
Des Betrieges, es kam an Zank, nnd 
schließlich senerte liarter fiins Sehiisse 
aus Partei ali, v:-n denen der eine 
Partei in die Herzaegend traf. iniih 
rend nan den ilserwundeten nachdem 
Has. ital schaffte stelltesieh der Thätei 
selbst der Pelizei. 

LTsn einer silappersrhlange 
ge 1 o e t et irnide dieser Tage dae drei- 
iiihriae seind einer Frau Willsord in 
Wiiiclresnsi·, Las Kleine spielte in 
dem sie-se risi- dem Hause, alsJ es ans 
einmal Fa lai.·1;en ansian und seiner 
niilst iiiit dar-on sitzenden Mutter za- 
ries: »Ti-Fia na, sieh!« Letztere hatte 
lanm thun Blick nach der Slkieiitnna 
ihres Lielilinag gewendet, als sie eine 
mächtige iclappersihlanae erblickte, 
weilte-, nuh ehe die entsetzte :l.«liuttei 
die wisaln abwenden konnte, dem Kinde 
seine ianae in den Hals schlim. «el«- 
leieo irir nach wenigen Stunden eine 
reiche. 

Li neiisihniiininendeLn tiei 
in dei :·sleio Jhorkei Bai beineilte liii;- 
liih eine Zehildnraehe ans lssoveriioie 
Island. Ein tiorporal ersehns; das 
Thier, das nian nun anUJ Land zog. 
Eben hatte der Fleischer des Militär- 
postend den Ztier behufs Bereitung 
eines saftigen Qliiislieeiied zu prapariren 
begonnen, als der tmpittin hinznkani, 
auf dessen lsleheisi der Thierleib in die 
Vai geworfen ioeiden inusite Man 
glaubt, dasi der Stier während der Uni- 
ladung nun einer Biehbarke aus ein 
Danipfboot in’o Wasser fiel. 

DereinzigeeiigliskhePair, 
welcher das anieritanisrhe Biirgerreiht 
besitzt, ist Loid Faiisax oder, ioie ei 

sich selbst nur nennt Dr. ieairfar oon 

Maryland Ei ei izieht auch seine stin- 
der blos initer dein Nennen s,eaiifax. 
Den Toktorgrad erniarb Fairfax sitli, 
bevor er den Lordtiiel und den damit 
verbundenen tin-nndliesit,5 empfing. Ei- 
hat aber niemals seinen Sitz ini Hause 
der Lords eingeninninen und nienialo 
den Huldigiiiigeeid ala solcher geleistet. 

llnschnldig ini Znehthanse 
gesessen hat ein junger Mann iin 
Staate Nein York. Derselbe ionrde 
oor drei Jahren wegen Cntioeudnua 
von 81.50 ans Cz Jahre nach dein dor- 
tigen Staatesnrhthaiifc Eing Eing ge 
schickt. Nciilich nun gestand ein Andern-, 
daß er den Diebstahl begangen. Lortige 
Blätter fordern siir den arineii unschul- 
dig Veritrtheilteii eine Staatdentsihijs 
digung 

Von einer Etliesensililange 
ini Carteresee, Mich» weiden seit 
einiger Zeit die Bewohner jener Ge- 
gend in Schreiten gesetzt. Tae Thier 
soll 15 bis 20 Fus; lang sein und hat 
Ien dortigen Fariiierii sehon viel Feder- 
oieh und junge Schweine gestohlen. 
illle bisherigen Versuche, die Schlange 
su sagennnd zu todten, sind fehlgeschla- 
gen. 

für Säuglinge und Kinder. 

PjOjÜTTER, Wisst Ihr, j>ar«e<., 
; frey’s Cordial, manche sogenannte "Soothinf 

orir, BateniHn’H Tropfen, God- 

ing Syrups" und die meisten 

Medizinen für Kinder aus Opium oder Morphin bestehen? 

T 7j j«?.■ * The*, dass Opium und Morphin verdummende narkotische Gifte sind? 

^Vi^st Ihr', dass in den meisten Ländern Apothekern nicht gestattet ist, Narcotica / 

verkaufen, ohne sie als Gifte zu etikettiren ? 

Wisst Ihr. dass Iiir Euren Kiudern loine Medizin solltet verabreichen lassen, ohne 

dass Ihr oder Liier Arzt wisset, woraus dieselbe besteht? 

Jh r, dass Castoria eine rein vegetabilische Zubereitung und dass jeder I- lasche 

ein Verzeichnis« seiner Bostandtheil© beigegeben ist ? 

Wisst Ihr, dar* Castoria die. Verordnung des berühmten I) Samuel Pitcher, dass es 

nahezu droissig Jahre gebraucht worden ist und dass heilte mehr Castoria verkauft wird als 

von allen anderen Medizinen für Linder zusammen genommen ? 

Wisst Ihr, dass das Patent-Amt der Vereinigten Staaten und diejenigen anderer Län- 

r dem I>r. Pitcher und seinen Rechtsnachfolgern das aus8chliessli<vhe Recht zur Benutzung 
de« Wortes “Castoria'’ und der damit verknüpften Formel zuerkannt haben und dass jede 
Nachahmung ein mit btaatsgefUngiiiss zu bestrafendes Verbrechen ist ? 

Wisst Ihr, dass einer <h>r Gründe, welch «1 ie Regierung zu dieser Inschutznahme ver- 

ml »H-t hat, in derThatsache zu suchen, dass Castoria absolut unschädlich ist? 

Wisst Ihr, dass 35 gleiche Losen Castoria für 35 Cents, oder einen Cent per 

Dosis, geliefert werden ? 

Wisst Ihr, dass Kure Kinder, versorgt mit diesem vollkommenen Präparat, gut au'ge- 
ll oben sind und Kure Nachtruhe nicht stören ? 

Nun. diese Dlnae sind wissenswert!!, denn es sind Thatsachen. 

Das Fac-slmlle der 

Unterschrift von 

befindet sich auf 

jedem Umschlag. 

Kinder schreien nach Pitcher’s Castoria 

Meint a » III-Wiss »Herr :;.s:·?s.n HHjailcn Mfk Tu uns (·.»: seiten als Tu mich a1.f tie Sant- 
Flaus Sei-s aufnwsutmn uuxz sss ins macisk m Wäsche w- isten-, cito Im sit eure andere und tripsrtzjeu 
und Arbeit-« 

Mo tin ,,(»-(:1«-«, aus« Dabei greift sie usw« lu- .s;s-Iut.c «.::-.! He- si-? 

Saum Clerus Heisa 
Ueber-all zu hab-u« .«".s«2:.:,—-sse·«1tvim The N. li. Fast-Dank («(imk)·-m)"s GUTng 

Erste National Bank, 
gi. zit. DIleme Präsident, 

Ghin-. x. Youtlexh hkassirccx 

capital 8100,000. Ueberschuss s45, « O 

That ein allgemeines Bank- usfedäftt 
Um die Rinitscljnft der Deutschen Von Ost-und Jst-Jus xxktd 

Umgegend wird emphenst new-ten. 
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sec- w e anneslo m tust-Wian rifchs 
wichen-a rrxnnam wunfchem sthennichtvemäumcm ten »Ju· umfassend-« zixsescm Das mn vielen 
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